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Sie wurden geehrt (von links) Agnes Graber (10 Jahre), Sepp Helfenstein (40 
Jahre) und Ottilia Bachmann (25 Jahre). Es fehlt Anita Erni (20 Jahre). Foto zVg

Buttisholz: GV der Trachtengruppe

Heimatabend wird ein Höhepunkt
«Schenke dir einen Neuan-
fang…» - unter diesem Gedanken 
stand der Gottesdienst, der von 
den Trachtenleuten mitgestaltet 
und gemeinsam vor ihrer Gene-
ralversammlung besucht wurde.

Im Restaurant Kreuz durfte die Präsiden-
tin, Agnes Steinmann, anschliessend 31 
Personen willkommen heissen. Die Trak-
tandenliste, sowie das Protokoll der letz-
ten GV wurden einstimmig genehmigt. 
Kassierin Lucia Künzli orientierte die Ver-
sammlung über die Vermögensverminde-
rung, welche durch die reduzierten Ver-
einsaktivitäten hervorgerufen wurde.
Mit den Jahresberichten vom Chor und 
von der Tanzgruppe schaute man auf 
das vergangene Vereinsjahr zurück und 
holte die gemeinsam erlebten Anlässe 
nochmals in Erinnerung. Gesellige Mo-
mente und lustige Anekdoten zeigten 
auf, wie bereichernd das Vereinsleben 
sein kann.

Ehrungen für langjährige Treue
Die Präsidentin ehrte verschiedene Perso-
nen für ihre langjährige Treue: Sepp Hel-
fenstein für stolze 40 Jahre Mitgliedschaft, 
Ottilia Bachmann für 25 Jahre, Anita Erni 

für 20 Jahre und Agnes Graber für 10 Jah-
re. Bereits seit 5 Jahren im Verein sind Pia 
Baumeler, Agnes Käslin, Regula Ottiger 
und Rosmarie Nierhaus. Romy Reber wur-
de geehrt für 10 Jahre Vorstandsarbeit. 

Mit viel Freude durfte Ursula Blättler als 
neues Mitglied aufgenommen werden. Sie 
wird mit ihrer Stimme den Chor unterstüt-
zen. Leider musste auch ein Austritt ent-
gegengenommen werden. Nach 41 Jahren 
verlässt Franz Geisseler den Verein. Die 
Präsidentin dankte ihm für seinen enga-
gierten Einsatz über all die Jahre. Alle 
sechs Vorstandsmitglieder stellten sich er-
neut zur Wahl und wurden mit kräftigem 
Applaus in ihrem Amt bestätigt.
Der Höhepunkt des aktuellen Jahrespro-
grammes stellt der Heimatabend vom 
17. und 20. Mai 2023 dar. Nach fünf 
Jahren Pause ist es eine Freude, wieder 
einen grösseren Anlass durchführen zu 
dürfen. Die Teilnahme am Innerschwei-
zer Trachtenfest in Melchtal wird ein 
weiteres Highlight sein. Nach verschie-
denen Dankesworten schloss die Präsi-
dentin die GV mit einem Zitat von Al-
bert Einstein: «Das Leben ist wie Radfah-
ren. Um die Balance zu halten, musst du 
in Bewegung bleiben.» � PW

Bruno Unternährer (rechts) wird nach 25-jähriger Mitgliedschaft von Präsident 
Beat Haupt zum Ehrenmitglied ernannt. Fotos Dieter Hodel

Gleich acht Männerchörler werden Ehrenmitglieder des Dachverbands ChöreIn-
nerSchweiz (CIS): (von links) Kurt Wangler, Werner Bucher, Christian Banzer, 
Bruno Unternährer, Pius Näf, Peter Widmer, Toni Haas und Alfons Käch.

Ruswil: 106. GV des Männerchors

Singender Start in die Versammlung
Nahezu alle Aktivsänger, dazu 
eine stattliche Zahl von Passiv- 
und Ehrenmitgliedern, durfte 
Präsident Beat Haupt am 
vergangenen Freitagabend im 
Restaurant Pony in Sigigen 
begrüssen. Die Konzerte im Mai 
bilden wiederum den Höhe-
punkt des neuen Vereinsjahres. 
Dieter Hodel

Wie es sich für den Traditionsverein ge-
hört, stimmten sich die Ruswiler Sänger 
mit dem bekannten Männerchorlied 

«Grüss mir die Reben …» auf die Ge-
schäfte der diesjährigen GV ein. Eben-
falls der Tradition gehorchend führte 
Präsident Beat Haupt, untermalt mit 
humorvollen Anmerkungen, zügig 
durch die Versammlung. «Für den Ge-
sangsverein war es ein schönes Jahr, 
alle liebgewordenen Freiheiten mit 
Auftritten in der Öffentlich eit und 
Probebetrieb ohne Einschränkungen 
konnten wieder aufgenommen werden», 
so der Präsident. Als Höhepunkt des 
vergangenen Jahres darf das Mai-Kon-
zert, welches unter dem Titel «Solang 

man Träume noch leben kann», er-
wähnt werden.

Konzerte mit buntem  
Liederstrauss
Auch in diesem Jahr sollen die Konzer-
te vom 12./13. Mai vor dem Muttertag 
den Höhepunkt des Chor-Jahres bilden. 
Unter dem Motto «Die vier Elemente» 
wird dem Publikum ein bunter Strauss 
von Liedern aus verschiedenen Stilrich-
tungen und Epochen dargeboten. Dane-
ben werden die Sänger auf der Moritzli-
Bühne gastieren.

Bewährte Crew bleibt erhalten
Da es beim Vorstand keine Rücktritte zu 
vermelden gibt, wird der Verein auch 
im neuen Vereinsjahr von der bewähr-
ten Führungscrew Beat Haupt (Präsi-
dent), Benedikt Schöpfer (Vizepräsi-
dent), Werner Bucher (Kassier), Jakob 
Zettel (Aktuar) und Kurt Wangler (Lie-
derbibliothekar) geführt. Auch die Wie-
derwahl des Dirigenten, Davide Incog-
nito, war reine Formsache. Neben dem 
offizielle Wahlakt durfte er die Ovati-
onen der Mitglieder entgegennehmen. 
Die Sänger schätzen seine offene, mo-
tivierende und effizient Leitung sehr, 
obschon man sich hier und dort, auch 
nach fast fünfjähriger Zusammenarbeit, 

noch nicht vollständig an sein ausge-
prägtes «Baseldytsch» gewöhnt zu ha-
ben scheint.

Ehrungen und zwei Neueintritte
Für seine 25-jährige Mitgliedschaft 
konnte Bruno Unternährer aus der Hand 
des Präsidenten die Ehrenurkunde ent-
gegennehmen. Als Chef diverser ständi-
ger OKs engagiert er sich auch sonst 
stark für den Verein. Gar auf eine 
35-jährige Mitgliedschaft bringen es 
Franz Stirnimann und Urs Häflige . Sie 

werden zu eidgenössischen Veteranen 
ernannt. Da für die Ehrenmitgliedschaft 
im Dachverband ChöreInnerSchweiz 
(CIS) die Alters-Limite von 30 auf 25 
Jahre gesenkt wurde, kommen gleich 
acht Männerchörler in den Genuss die-
ser Ehre: Kurt Wangler, Werner Bucher, 
Christian Banzer, Bruno Unternährer, 
Pius Näf, Peter Widmer, Toni Haas und 
Alfons Käch. Neben einem (temporären) 
Austritt können mit Traugott Durrer und 
Thomas Meyer zwei Neueintritte vermel-
det werden.

Präsidentin Daniela Bättig gratuliert Benno Stöckli für 35 Jahre aktives 
Musizieren. Foto zVg

Rüediswil: GV der Ortsmusik

Startschuss in ein fulminantes Jahr
Am Freitag, 3. Februar, versam-
melten sich die Mitglieder der 
Ortsmusik Rüediswil zur Gene-
ralversammlung im Restaurant 
Lamm. Beim Musik-Höhepunkt 
in Ruswil wird der Verein viele 
Helferstunden leisten.

Mit wohlgefülltem Magen wurden die 
Traktanden und Formalitäten angepackt. 
Die wichtigsten Eckdaten kurz zusam-
mengefasst: Fünf Personen haben den 
Verein verlassen und drei Beitritte sind 
zu verzeichnen - die Ortsmusik Rüedis-
wil zählt nun 40 Mitglieder. Unter ihnen 
auch Benno Stöckli, der im kommenden 
Juni am Musiktag in Ruswil für sein 
35-jähriges Musizieren zum eidgenössi-
schen Veteranen geehrt wird. Der Verein 
wird weiterhin vom Knuttwiler Patrick 
Hummel dirigiert. Nach über zweistün-
digem, fleissigem Applaudieren und De-

battieren waren alle Traktanden abgear-
beitet. Nun konnten sich die Mitglieder 
dem gemütlichen Teil widmen.

Als Helfer am Grossanlass
Die Ortsmusik hat schon letzte Woche 
den Probebetrieb wieder aufgenom-

men, um ein Programm für die Mess-
gestaltung am Palmsonntag in der 
Pfarrkirche Ruswil einzustudieren. 
Nächster Jahresprogrammpunkt ist der 
Musiktag in Ruswil. Zwar wird die 
Ortsmusik nicht musikalisch beteiligt 
sein, dafür umso mehr an Arbeitsein-
sätzen leisten. Denn über 9500 Helfer-
stunden werden nötig sein, um den 
Grossanlass zu stemmen. Die kantona-
le Veranstaltung findet an verschiede-
nen Daten (2., 3., 7., 10. sowie 11. Juni) 
statt. Über diese Tage werden etwa 
2300 Musikanten und Musikantinnen, 
1400 Jungmusikanten sowie 25 000 
Besucher erwartet. 
Nach diesem Höhepunkt geht es dann 
in die Sommerpause, um danach das 
Vereinsjahr mit der Rüediswiler Kilbi 
vom 25. bis 27. August, sowie den Jah-
reskonzerten anfangs November abzu-
runden. � HS

Hellbühl: Männerchor

Sänger suchen 
neue Stimmen
Das Vereinsleben ist bereichernd für 
Geist und Seele, Gesundheit und Freu-
de und den Zusammenhalt im Dorf. Je-
der Verein lebt von und mit seinen Mit-
gliedern, sei es als Musikant, Turner, 
Sänger, Theaterspieler, Einsatz für 
wohltätige Institutionen und vieles 
mehr.
Wo kommt der Nachwuchs her? Oft ist 
es möglich, den Kindern in jungen Jah-
ren eine sinnvolle Beschäftigung zu bie-
ten, die sie ein Leben lang begleitet: 
Musikschule, Jungturner, Pfadi, Jung-
wacht, Blauring und anders mehr. Wie 
aber geht es Vereinen, die die Jugend 
nicht abholen können; die angewiesen 
sind auf Spätberufene, auf 40/50-Jähri-
ge? Es ist doch so schön zu Hause. Und 
man kann sich vieles leisten, gutes Es-
sen, Mobilität oder Reisen.

Vereinsleben macht Freude
Doch auch wer in einem Verein mit-
macht, kann viel Gutes und Schönes 
erleben: Musik, Fitness, Gesang, Kame-
radschaft und Freunde. Doch dafür 
braucht es einen aktiven Schritt, zum 
Beispiel zum Männerchor Hellbühl. 
Jede Stimme wird dringend gebraucht. 
Der Appell geht auch an die Frauen: 
schickt eure Männer an die Probe, ihr 
werdet es nicht bereuen. Denn der 
Männerchor hat viele schöne Auftritte 
vor sich: am Muttertag, am Hunkelen-
Gottesdienst, an der Kilbi, es gibt Kon-
zerte und tolle Ausflüge. Mehr Infor-
mationen gibt es auf der Vereinsweb-
site www.männerchor-hellbühl.ch. � PN

Wochenprogramm
Ruswil. Qi Gong: Mittwoch, 15. Feb-
ruar, von 18.45 bis 20 Uhr im Fit-
nessraum Schulhaus Bärematt. Aus-
kunft: Felicitas Keller, Telefon 
041 495 22 64. – Singrunde: Freitag, 
17. Februar, von 14.30 bis 15.30 Uhr 
im AWZ Schlossmatte. Auskunft: 
Franz Stocker, Telefon 041 495 36 00.
� Senioren Ruswil

Lokal aktuell


